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Salzburger Anstöße 2007 – Perspektiven der Arbeit 
 
Von 20.-25. Mai veranstaltet das Zentrum für Ethik und Armutsforschung in Kooperation mit der 
Salzburg Ethik Initiative und dem gendup - Zentrum für Frauen- und Geschlechterforschung der 
Universität Salzburg ein zukunftsweisendes internationales Symposium:  
 
40 junge Wissenschafterinnen und Wissenschafter aus ganz Europa werden eine Woche lang in 
Salzburg zusammenkommen, um Ideen über die Zukunft der Arbeit zu entwickeln und vorzustellen. 
Es wird über die Zukunft von Arbeit und Arbeitslosigkeit, über Alternativen zum herkömmlichen 
Arbeitsbegriff, über neue Arbeitsmodelle und über Geschlechterverhältnisse im Arbeitsmarkt 
nachgedacht und diskutiert werden. 
 
Dabei soll es um die Entwicklung von konkreten Impulsen – „Salzburger Anstößen“ gehen: Jede/r 
Teilnehmer/in ist eingeladen worden, im Vorfeld eine besondere Idee zu entwickeln. Diese 
innovativen Ideen werden in Salzburg diskutiert und präsentiert werden. Die Salzburger Anstöße zur 
Arbeit sollen konkret im Rahmen von Pilotprojekten umgesetzt und in Form von Seminaren und 
Workshops verbreitet werden. Auf diese Weise sollen aus diesem internationalen Zusammentreffen 
tatsächlich Anstöße hervorgehen, die auch für die Betroffenen wirksam werden. 
 
Neben den 40 jungen Wissenschafter/innen werden weitere besondere Gäste zu den Salzburger 
Anstößen 2007 kommen:  
* Dr. Dorothea Schmidt 
* Dr. Peter Auer 
* Univ.-Prof. Dr. Frithjof Bergmann 
* Drs Michael Kuhn 
* Prof. Dr. Franz Eckert 
 
Begleitend zur Konferenz finden so auch zwei öffentliche Vortrags- und Diskussionsveranstaltungen 
statt: 
 
Am Mittwoch, 23. Mai 2007, findet um 19.00 Uhr in der Max Gandolf Bibliothek, Kapitelgasse 5 in 
Salzburg, eine öffentliche Präsentationsveranstaltung statt. Dabei sollen ausgewählte Ideen zur 
Zukunft der Arbeit vorgestellt werden und eine Podiumsdiskussion über die Zukunft der Arbeit mit 
Dorothea Schmidt, Peter Auer, Uta Wilkens und Frithjof Bergmann stattfinden. Im Anschluss an das 
Programm lädt die Salzburg Ethik Initiative zu einem Buffet. 
 
Am Donnerstag, 24. Mai 2007, wird um 14.00 Uhr im Domchorsaal des Kardinal-Schwarzenberg-
Hauses, Kapitelplatz 3, eine Vortrags- und Diskussionsveranstaltung mit den TeilnehmerInnen der 
Salzburger Anstöße, Prof. Eckert und weiteren Expertinnen stattfinden. Es wird dabei vor allem über 
konkrete Maßnahmen und Projekte aus dem NGO-Bereich gesprochen und diskutiert werden.  
 

 


